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Acker durch den Haingraben zw . Philipp Feir
und der Sten Pfarrei ;

Acker an der DiebSwiese zw . Anton Röll und
der Sten Pfarrei ;

Acker auf dem alten Walluferweg zw . der 2ten

Pfarrei und Johann Philipp Erkel ;
Acker auf dem Mainzerweg zw . Friedrich Cron

unv der Sten Pfarrei ;
W ese im Würzqckrten zw . Jacob Stuber und

6220 1 27

Gefunden eine Milchkanne , eine Photographie , ein Schlüsselbein graues
Halstuch .

MeShaden , den 9 . Februar 1861 . Herzog ! . Polizei - Directiou .

i
'
BekäitlirütacyiiM .

Waqnermrister Philipp Brand dahier läßt Dienstag den 12 . d . Äf. Nach¬
mittags 2 Uhr das Oberholz von drei großen Nußbäumen , in Werk - und
Brennholz bestehend , hinter dem Schreiner Mryer ' fchen Hause an dem
Sonnenberger Weg versteigern .

Wiesbaden , 8 . Februar 1861 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
1820 - ■ . i ■ ^ Loulin . v .
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6212 — 39

6214 — 47

n >‘ 1 ) 6211 — 93

10 )

der Sten Pfarrei ;
Wiese am Fanlweidenl 'vrn zw . der Sten Pfarrei

und Phil . Heinrich Schmidt sen . ;
Wiese am Faulweieenborn zw . der Sten Pfarrei

und Phil . Heinrich Schmidt sen . ;
Wies « in der KimpelSwiese zw . Aofstößer und

der 2ten Pfarrei ;
74 Wiese auf der Truttenbach zw . Adam Dörr und

der Sten Pfarrei ;
Wiese in der KimpelSwiese zw . Friedrich Cron

und der Sten Pfarrei ;
9 Wiese in der schmalen Salz zw . der Sten Pfarrei

und Christian Schlichters Wittwe ;
57 Wiese bei Seeroden zw . der Sten Pfarrei und

Bernhard Sochendvrffer . l
Wiesbaden , den 9 . Februar 1 >61 . , Der Bürgermeister - Adjunkt ,

« i 1366 . Soulin .

: . -j . ; ' i lvrkauntinachu >g .

Donnerstag den 21 . d . M . Nachmittags 3 Uhr werden dir nachbeschriebenen
Grundstücke der hiesigen ersten Pfarrei auf die Dauer von IS Jahren in

wem Rathhause dahier verpachtet : ■ 1 (.
Stckd .- Ro . Mg . « th . Sch



Coulin .
Wiesbaden , den 7 . Februar 1861 .
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mann beiderseits ;
Acker auf dem Leberberg zw . Karl Christmann

und dem Sonnenbergcr Weg .

Der Bürgermeister - Adjunkt .

BckaimtmachllNtt .

rzufolae Verfügung Herzog ! . LanveSregierung soll ein « zweit « Musterung

derjenigen ZuchiMten vorgenommcn werben , welche bei ver tm Herbste vorigen

Jäheres stallgrhabten nicht vorgeführt worden sind .

Diese Mugerung wirb Louuerjtug den Zb . d . M . durch die Herren

Bekanntmachung .

Aus Anstehen der Frau Pfarrer Müller Wittwe dahier sollen Don ,

nerftaa den 21 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , die nachverzeichneten , zu dem

Rachlaffe veS verstorbenen H . LieuerfekreiärS Metzler von hier gehörigen

Grundstücke in hiesigem Raihhause vecpachlet werben , al » :

1 )
6 ‘

ö677
°

— 76 90 Acker durch den Schiersteiner Weg zw . Christian
Bücher und PH . 2 - Hahn ;

Acker untern Heiligendorn zw . Michael Schmidt

und Philipp Hilbner ;

Wiese unter dem Sonnenberger Weg zw . Phil .

Dan . Scheurer u . der Gemarkung Sonnenberg ;

Acker unter dem Sonnenberger Weg zw . Herzogl .

Domäne unv Johann Renker ;

Acker vor der Schiersteinerlache zw . Wilhelm
Scheffel unv Daniel Göt el Wittwe ;

Ack - r i « König,ruhl zw . Joh . PH . Christmann
unv Joh . Georg Koch Wittwe ;

Acker oder der Blumenwiese zw . Frtedr . Stritter

Wittwe und Hetnr . Reinh . Wily . Blum ;

Acker am Schiersteiner Weg zw . Hauptmann
Qmnt und Friedrich Feir ;

Acker auf dem Ledrrberg zw . Präsident Hergen¬
hahn und RathSkaisirer Maurer Wittwe ;

Acker im Aukamm zw . Georg Bott unv Luvwig
von Rößler ; . .

Acker am Fischpfad zw . Herzogl . Domäne und

Karl Wilhelm Weber ;

Wiese im Rerothal zw . Wilhelm Blum und

Friedrich StritterS Wittwe ;
Acker im Aukamm zw . Georg Wilhelm Schmidt

und Heinrich Schaackö Croen ;

Acker unter dem Sonnenberger Weg zw . der

KurhauSactiengefeltschaft u . Michael Fusstnger ;

Acker ober BaderSbaumitück zw . Mich . Fusgnger

und Joh . Heinrich Berger juu . ;

Acker auf dem Casteier Weg zw . Paul Ruhl

und RathSkajsirer Maurer Wittwe ;

Acker auf dem Mainzer Weg zw . Adolf Damb -

mann und Wilhelm Blum ;

Acker hinter der dritten Remise zw . G . org Bal .

Weil und Hernr ich Burk ;

Acker oben auf dem Leberberge zw . Karl Christ -

2 ) 5678 — • 38 12

3 ) 2044 —— 97 8

4 ) 6306 — 76 60

5 ) 6362 — 62 14

6 ) 7596 — 34 12

7 ) 6739 — 95 44

8 ) 3144 — 77 69

9 ) 5950 — 91 64

10 ) 5952 • — 48 11

11 ) 8979 4— 42 90 .

8980 — 42 93

5679 1 32 30 s
12 ) 2132 — 96 95

13 ) 3083 — 39 12 (
1744 39 12 ,

14 ) 3084 — 38 21 (
1745 — 38 21 )

15 ) 111 — 81 34

16 ) 113 — 93 96

17 ) 2128 1 — 15

18 ) 5989 1 42 78

19 ) 886 — 90 91

20 ) 800 — 60 29



I

GestütSinspector Schneider und BezirkSthierarzt Groll in Erbenhtim

stattfinden .
Die hirfiflfn Pferdebesitzer werden mit dem Ansügen hiervon in Kenntniß

gesetzt , daß die GestütSiuspection <nr Herstellung der nothwendlgen Ordnung

angewiesen worden ist , später unbedingt nur solche Stuten mwlassen , welche

nachweislich erst nach der Musterung angekauft worden sind , wie auch nur

durchaus tüchtige Stuten zur Denckong durch die LandeSbeschäler znaelassen
werden sollen . Der Düraermeister - Adjnnkt .

Wiesbaden , den 9 . Februar 1861 . Coulin .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 2 « . d . M ., Nachmittags 8 Uhr , bei Gelegenheit der Ver¬

pachtung ter Grundstücke der Isten Pfarrei wird auch der der evangelischen

Kirchengemeinde gehörige Garten im Saal zw . Conrad Astheimer und dem

Wea , 49 Rntben groß verpachtet .
Wiesbaden , den 8 . Februar 1861 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
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__________________ _____________________

Coulin .
_________

Fruchtverstkigenmg .

Mittwoch den 27 . Februar l . I . Vormittags um 10 Uhr werden bei der

unterzeichneten Stelle
300 Malter Korn ,
100 „ Wauen ,

50 „ Gerste und

yW _____
190 „ Hafer s . 0 tw : : ; ■;•=» 7,ck ni

öffentlich versteigert .
Wallau , den 8 . Februar 1861 . Herzoal . Nasi . Receptur .

441 B -
______

Deubel v . c .

Bekanntmachuna .

Montag den 18 . Februar l . I . Morgens 10 Uhr kommen in dem Frauen ,

steiner Gemeindewald : 119

a ) im Distrikt Cichelaarten :
100 eichene Werkholzstämme zn 1575 Cubfß . ,

, i ; R1/ , Klafter Holz ,
375 Stück Wellen ;

b ) im Distrikt Bellstein :
2600 Stück gemischte Westen und Hi . jUJG

4 Klafter gemischtes Holz
zur öffentlichen Versteigerung .

Der Anfang ist im Eichelgarten . Der Bürgermeister
Frauensteiu , den Februar 1861 .

__
v . d . Heidt .

________

, 8Wotmtni « dmna . ni -r >r , : 1V2

Freitag den 15 . b ; M . Vormittags ! 0 Uhr werden in dem hiesigen Ge -

- memdewald Distrikt Indenhaaq
97 eichen Ban « und Werkholzstämme von 5365 Cbf ,

*
/ , Klafter KieferhoU ,

21 ' / « „ eichen Holz ,
~

lii .niij » ? .. buchen Holz ,
‘

,
J ’tg - 1400 Stück buchen Westen ,

. . 15150 „ eichen Wellen und

19 Klafter
'
Erdstöcke

versteigert . 265

Naurod , den 6 . Februar 1861 . , » nickLer Bürgermeister .
. W Schneider .



Holzvtrstckgenmg .
jl '; •

Donnerstag den 14 . Februar l . I . , Morgens 10 Uhr sollen Im Bürstadter

Gemeinden ' « !» Distrikt Kalteborp . j
82 % Klafter doch - n Prugekholz und

4750 Stück buchene Wellen

versteigert werden . • q  . . „
Bierstadt , den 8 . Februar 1561 . Der Bmgnme st ^ -

«
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Notizen .

Heute Montag den 11 , Februar , Vormittags 10 Uhr ,

Holzversteigerung in dem Loröbacher Gemeindewald , Distrrkt Bauwald .

Holzversteigernng in dem Watzhahner Gemeindewald , Distrikt Bleidenstadter *

Heid« . ( S . Tgbl . 31 . )
VornnttagS 11 Uhr ,

Vergebung der Abfahrt von Grund aus der oberen Schwalbacherstraße , in

dem hiesigen Rathhaufe . <S . Tgbl . - 34 . )

in der Bierhalle von 6 . Wttth . » u -.*i

Biebrich .

Montag den 11 . Februar nach Beendigt »» « des FostnachtSzugeS große

Einmarinirte Häringe
• bei Ed . Hetterich , Mehgergasie 27 . 1363

Häringe 3 kr . , mariuirtr ärln ^ e 6 kr^ enqi . Vückii ' ge bei

1865 .Hch . Philrppr , Kirchgasie 26 .

w 7 Zu verkaufen :
2

r ’

ein schön und danerhaft gembei ' eteS Buffet « SLenktisch ) nebst «wem Kuhl ,

apparat und verschiedene zur Wirthschast geeignete Utensiliev . Näheres in

der Srped . d . Dl . .

Einacmachtc Dolmen , Salz - u . EifWurkrn
bei Ed . Hetterich , Metzaerqasie No . 27 . 1S63

"
Heidelberger

^
Künstmchl No . ( 0 in Original - Kistchen , feinsten

Vokschust , Schmelzbutter billigstbei .
1 .W5 ■'' * 1 Hch . Philippi , Kirchpaff « 26 .

Berliner Pfannenkuchen empfiehl , täglich

n,pst,ist rrnd nj r __ _ __________
H

^
Wenz , ^ ’ 0^ ^ £ 8

Kirchgasie 9 bei J . Levi sind zu verkaufen mehrer « Kowuiode , T »s « e ,

Stül ) le , Waschtifche nnd iebr billig « lackirie Bettstellen . 1370

Gin « gute Aithcr ist billig zu verkaufen Rvm . rbera 9 bei A . Dirk . 1371
~

Unterricht tif der italienischen Sprache für eine , sowie auch

mehrere Personen rnfommen wird eriheslt und ist Näheres Louisenstraße

No . 11 im dritten Stock zu erfragen . 1372
"

Sine
'

gute Welschgrasmiicke , Rothkcklchen , « anarien ,

Weibchen und Hahnen sind zu verkanie » . Näheres in der Erped . . 1373

vingewachte Bohnen , Sauerkraut und sehr gut « Kartoffeln bei

W . Filbach , Metzgergasse 25 . 1362



Verloren .fh ? l r

Roher und abgefochter Schinken , farcirtrr SckiweinSkopf ,

Göttinger b
^ervelalwursi n . s. w . im Ausschnitt bei

jjjlifo  Ed . Hetterich , Metzgergasie 27 . 1363

Kernseife 7 '/ , Pfund , Harzfeife 9 */, Pfund für 1 fl . 45 fr . ,

Stearinlichter billigst bei Hck . Philippi , Kirchgasie L^ . ^ 60

Eimnarinirte Häringe
per Stück 6 fr , bei W . Filbach . Metzgergasie 25 , 136 ?

Zimmerfpane sind zu haben bei Zimmermeister 6dr . AiüUer . 1825

Eltern werden aebeten , ihre Kinder zu fragen , ob diese nicht vor 44

Tagen ein Messingröhrchen mit Kolben gefunden . Abzngeben auf

der Polizei gegen Belohnung . , . 1374

Ein armes Dienstmädchen verlor von der Eisenbahrr aus ein Porte¬

monnaie mit 10 fl . 30 fr . Der Finder wird gebeten , dasselbe in
,

d^
Erpedilion d . Bl . gegen Belohnung abzngeben . 1375

ES wurde am Freitage den 8 . b . eige goldene Damennhr verloren .

Der redliche Finder wird gebeten , dieselbe gegen eine gute Belohnung in

der Erped . d . Bl . abzngeben . 7376

Ein Mqdchen , dab gründlich Kleidermachen fann , übernimmt Bestes -

lvngen iN ^ rtnd außer dem Hause . dnihkreS Kr ^ plasz .
'
As - . . il .

Eine Büglerin sucht Beschäftigung in und außer dem Hause:
'

Nahereö in

der - Erped . d . Bl . --- - -------------  . . .. ■■■     1841
:

' HW
Ein braveS Mädchen vom Lande , welches sich aller häuslichen Arbeit

« NterfsM , wird sogleich zu m etben gesucht . Näheres in der Erped . 1378

Ein braves reinliches und nicht zu junges Monatmädchen wird gesucht .

Näheres Marftstraße 24 parterre . ' 263

@ n gebildetes Frauenzimmer an - guter Familie wüuscht eine Stelle zur

Führung des Haushalts b> i einem einzelnen Hernr oder bei einer einzelnen

Damei Näheres in der Erped . d . M , ^ 5 ~ ~ --------------
"

In eine hiesige Manufacturwaaren . Handlung kann

ein jünger Mensch , welcher gute Schulzeugnisse besitzt ,

jetzt oder zu Ostern in die 2 ehre treten . Siäheres

in der Expedition d . Bl . >295

Ein Küferfellner , welcher gute Zeugnisse besitzt , wird zu engagirrn gesucht .

Näheres in der Erped . 1270

ffg wird eilt Kellnerlehrling gesucht . Nähere - Erped . : rn 1296

stuo Vormundsschaftsgeld liegen zum Ausleihen bereit bei
- mtt Tri :' W I •< fmt Peter S e hifd * 851

10 .00 - 1200 si . liegen gegen gerichtliche Sicherheit zmn Ansleihesi bereit .

Näheres Erped . 1208

1000 si . sind gegen gerichtliche Sicherheit anSrnleihen . Näh . Erped : 1350

S ch illerplatz No . 2 ist die Bel - Eiaqe mit allen Bequemlitkelten an eine

stille Familie auf den 1 . April zu vermiethen . 1048

Taunus straf ' e 39 sind S wöblirte Zimmer zu vermiethen . 1304

Eine Pgrterre - Wohnung in Mitte der Stadt von 8 Zimmern , »« jedem
Gesckäfte sich eignend , ist auf ein Jahr zu vermiethen und gleich oder

auf 1 . Lprll zu beziehen . Näheres Erped . , 1864

Eine schöne geräumige Wohnung in der besten Lage der Stadt ist auf
1 . April zu vermiethen . Näheres Erped . 1272



@ in möblirteS Zimmer mit schöner Aussicht ist jahrweise zu vmniethen und

gleich ztl beziehen . Räb . Erped . nnjnö ® 450 .

Eine kleine freundliche Mobnnng , 3 Zimmer nebst Zubehör enthaltend, , ist

vom i . April an zu vermietben . Räb . Erped . 450

In Diebrick in einem neuerbanten Hause in der Rabe des RbeineS ist
eine complete Wohnung mit Daikon ic . ganz auSmöblirt zu vermierhen
und in der Mitte des Monats April zu bezleben . Auf Verlangen kann

ein Bedientezimwer und ein Stall für 1 Pferd dazu gegeben werben .

RäbereS in der Evedition d . Bl .    ! ü : 1379

ES können ganz in der Räbe des Gymnasiums zwei Gymnasiasten Kost

und LogiS erhalten . RäbereS in der ^ rpedition . 9S7

Z « m 11 . Februar
ein donnerndes Hoch ! !

dem . Jäger Fritz am Bierstadter Weg von dem ihm woblbekannten

______ __
Häscken . ______
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Vivat Franz ! > » » >

ES gratulirt Dir zu Deinem gestrigen 19 . Geburtstag

Die Gesellschaft

Assisen zu Wiesbaden im I . Quartal 1861 .

Heute Montag den 11 . Februar .

Anklage gegen Heinrich Langendorf von Brombach , 33 Jahre alt ,

Taglöhner , wegen ausgezeichneten DiebstablS . . <,Y
Präsident : Herr HofgerichtSratb Forst .

EtaatSbebördr : Herr StaotSprocvrator Flach .

Dertbeidiger : Herr Procnrator Schenck .

mtoTnffiiPhrn ^ ; Hedwig . 7 . ~
’

.~

. — (Fortfchnnq au « R ° 3i .) ’ ' * ’ ' ** * •' " W

\ 1
’
• Frau Brigitte Teichmeicr hatte vom Himmel keine auch noch so kleinen

körperlichen Reize erhalten ; sie war eine haaere , unschöne Persönlichkeit ;

auch war ihre GcistcSauSbilduna höchst vcrnachlöisigt , sic konnte keinen Buch¬

staben in den Zeitungen lesen , die der hohenmühler Bote wöchentlich zweimal

zu ibrer Küchcnthür hineinlangte und dir sie um der „ Herren " willen hielt ; ober

eine Nabe , ein wahre - Talent hatte die Mutter Natur ihr als Wiegengeschenk ein -

grbnnden : die Gabe , zu kochen . Man mußte staunen , Frau Trichmeier bannte

poetisch werden , wenn cS sich um die Beize eines Auerhahn - oder um die Kirsch¬

sauce zu einem Wildbraten handelte . Sämmtliche Herren und Frauen der Um¬

gegend behandelten Frau Teichmrier mit der Aufmerksamkeit , dir man einem aner¬

kannten Genie gern zollt — und der Neue Saal wurde dicht in die Nabe von Küche

-tuud Kachelofen der alten Daldschrnke gebaut . Welche Souvcr - standen da in

Aussicht ! Wie gcmüthlich dachtrn sich '- dir Herren aus , hrn glanzenden Saal für

kurze Zeit hinunter hinter den grünen Ofen zu fluchen , tun iraendcinc Delikatesse
in aller Eile noch vor dem Conper zu essen und mit einem Glas Portwein zu he -

glcitcn — — Hedwig hatte eigentlich diese - Thema ziemlich überdrüssig . Da e -

aber Herr Moosen war , der nach den Toiletfevorbercitungen zu dem großen Eröss -

nunqSballr fragte , so lachte sie lustig . Sie dachte an die in jenem obskuren Laden

gekauften Tuberosen her , Mutter .
'

Herr Moosen machte über diese « unmotivirte

Lachen ein etwa - dedenNichc - Gesichts ührbgllpt , sah ft Hedwig , seit sie . zzirüikge -



kehrt , jtitweUtn fast zweifelhaft , um nicht zu sagen mißtrauisch an . CS war ihm
etwa » unklar an ihr — sie war anders als seine Schwestern , alS seine Cousinen
und auch als (Smilie ; das stand fest und es sprach nicht ^u ihren Gunsten . (Sin

Lanbwirih liebt es nicht , wenn eine Frau über irgendeinen die Wirthschast her¬
rührenden Gegenstand lachen kann , und Hedwig hatte neulich fortwährend über die
Beine eines CochinchinahahnS gelacht . DaS war „ leichtsinnig

"
. Im ganzen ge¬

nommen war sic aber doch ein stattliches , kräftiges Mädchen ; so urihrilte er , und

Herr WarlenfelS war ein reicher Mann — Hedwig der „ Verzug
" und der » Vor¬

zug
" — der Pensionsübermuth gab sich wohl mit den Jahren .

Zum Unglück aber restdirte Valeska , zwei Stunden von Hohenmühl entfernt ,
auf Riesenstein , einem Schlosse , welches ihr Bruder von einem allen Onkel geerbt
hatte zu einer Zeit , als er just nicht wußte — der Bruder — , woher er eine ziem¬
lich cavaliermäßige Schuldenlast tilgen sollte , die ihn ziemlich unfreiwillig in Pari »

festhielt . Der Tod des alten steinreichen Onkels half aber ; etn halbes Jahrhundert
lang verschlossen gewesene Schränke öffneten sich ; die Pariser Schuld wurde zur
Bagatelle . Nach einem solchen , zum Heberdruß ausgcbeuieten Boulevard - , Salon -

und Theaterleben war es dem jungen Grasen von SonderSlcben eine lehr ange¬
nehme Vorstellung , sich im Herzen Deutschlands in der gesunden Lust eines herrlich
gelegenen Schlosses neue und frischere Lebensanschauungen zu holen , als unter den

geichmmklen Schönheiten der Seinestadt . Rieseustein war eine vielbesuchte Rarität .
Man fon .ite sich , ohne seine Phantasie allzu sehr anzustrengen , in langstenischwun -

dene Tage zurückversetzen — alles war hier zusammenhängend alterihümilch , und
als Valeska zum erstenmale Hedwig mit hinübernahiu und die beiden Mädchen
durch das Schloßthor fuhren und vor der Halle ausstlegen da sah Hedwig Die

Freundin so erstaunt an , daß diese hellauf lachte , bls die alten wappengeschmückten
Trinkgläser gleichsam zum Gruße Anhängen . Das war ein seltsames Zeichen . —

Den Bruder kannte Hcbwtg schon . Sie ging ihm aus dem Wege und nahm
seine Gesellschaft nur aus Rücksicht für Valeska mit in Den Kauf . Cs lag eiwaS
in seinem Wesen , was sie nicht ansprach , unD verstohlen und von Der Seite betrach¬
tete sie Die freie , markine Snrii , Die etwas weiten Schläfe , die scharf gebogene
Nase unD die dünnen , seinen Lippen , die übrigens recht geistreich lächelten .

'
Hed -

iolg gefiel das alles mchl . Sie eniging gern Dem forschenden , kalten Blick dieser

Auge . . — sie verdeckte Die ihpigen zu gern , als daß sie es gern gehabt hätte , sich
so geradeweg betrachtet zu sehen . Zudem hatte der junge Mann etwas Hebers

legenes — genug , sie sah ihn lieber gehen als kommen .
Was gab es aber auf dem Riesenstein nicht alles zu sehen 1 Hier ein ArbeitS -

kästchen , noch verblichene Seide da . in — es gehörte Valeska . Die frischen rosigen
Mädcheilhände wickelten die Vergangenheit nur so ab . Dort gab eS einen aben¬

teuerlichen Vogelbauer . Valeska Halle ihren Cauarienvogel hineingesperrt , der

sich vor Angst über den unheimlichen Bau fast den Kopf einrannle . Hedwig
' s Ge¬

schmack war da « Alterthumliche nicht . Golt sei Dank , daß ich damals nicht gelebt
habe ! dachte sie . Bei alledem blieb daö Wohnen auf dem allen Schlosse auch nur
ein Projekt . Die jungen Bewohner fanden es unheimlich . Man hatte es aber

auch gar nicht nöihig , denn unten gab es eine reizende Villa mit breiter Terrasse ,
luftigen Fenstern , bunten Tapeten und auSgestattet so schön und bequem wie mög¬
lich . Dem Cauarienvogel wurde sein Bronzebauer an Dem Tage wiedergegeben ,
an dem ValeSka drei Zimmer , auf Die Terrasse der Villa hinauSgehend , bezog .

Herrn Wartenfels war diese Beziehung zu Riesenstein , in die seine Tochter
immer mehr hineingezogen wurde , keineswegs lieb .

Riesenstein oder fein aller - aristokratischer Schloßherr , hatte In einer beständigen
Opposition mit den bürgerlichen Besitzern der Rttterhöfe gestanden . Herrn Warten -

selS
'

Familie repräsentirte diesen Stand und et war nicht weniger bürgerlicher
Aristokrat , wie jener ein adelicher .

Nun sollte seine Tochter so mir nichts dir nichts auf Rieseustein verkehren ?



{Pakfifa ttmmrrt » sich um diese Abntigttnfi gar nicht , itzte entführte früh
'

und
'
spät ,

'oor und nach Tische Hedwig und schien zu haben oder hatte wirklich rin

gewisses naives Blindse -' n für die ernsten Blicke der 'Leitern .

( Fortsetzung folgt . )

Preise dcr Lebensmittel für die laufende Woche ,

k ) Brod .

4 Pfd Gemischtdrod ( halb Roggen - bald Weißwehl, , bei PH . Kimmel und « . Schmidt
32 . fr , Schöll 30 ft .

3 bitt » bei May 16 tr
< t bitte bei Hildebrand , Wan und SchweiSguth 12 fr . , Ma » II fr .

4
* "

Sckwarzbrod tilg . Preis (60 Backer u . Händler ) : 16 fr . — Bei Brand und
• ,

'
, Saueresflg 15 fr . .

z bitt » bei Acker . Burkart , Dietrich , Fai sei , Finger , Fillbach , Flohr , FremS -
' J7 '

heim , GlLßner , Höhn , Kadesch . Koch . Annenkol ' l , Matern , May ,
Mayer , M Müller , Petri , Pbüiyyi Ramsyott . Reuscher , Rmn -

wran »,- Reinbatd , Rittet , Schünemann , Schellenbeig , Schirpier ,
,g . Schniitt , Schramm , Strittet , Walther , Wibel u . Weitz , 1,̂ kr .

, . bitte bei Hipy acker und Warr 8 fr .
4

*
Ävrnbrod bei Fillbach , Fischer , Kadesch , Koch , Maldaner , May , M Muller , Reu -

11< ■ scher , Wibel und Wagemann 15 fr .
. 11. Weißbrvd . a ) Waffenoeck für 1 fr . haben da « höcktte Gewicht zu 5 k »th : Berger ,

Brand , Dietrich , Fausel , Finger , Fischer , Junior , PH . Kimmel , A .

r .. . u F , Machenheimer . H Müller , Saueresflg , A . Schmidt , Schöll ,
' SchweiSguth u . Westenberger .

b ) Milckbrod für 1 fr haben da » höchste Gewicht zu 4 floth : Berger ,
Brand , Dietrich , Fausel , Finger , Fischer . Junior . PH Kimmel .. Ä .
u . F Machenheimer , H . Müllet , Saueresflg , A , Schmidt, .Schöll ,
SchweiSguth u . Weflenderget .

r

2 ) M e b l

1 Mltr « r - .- af , Vorschuß allg . Preis : 18 fl . — Bei Kadesch 16 ff. 30 fr ., Hahn 17 ff.,

Philiyyi 17 ff. 8 fr . , Wagemann , Walther u . Werner 17 ff . 30 fr . , TheiS 17 ff.

36 ft ., Koch u . Strittet 18 ff . 8 fr ., Bögler 18 ff. 30 fr .

t Feiner Vorschuß allg Preis : >7 st . - Bei Kadesch , 15 fl . 39 fr ., Hahn , Thet «,

Wagemann und Walther ltt fl ., Werner 16 ff 30 fr .
■

Watzenmehl allg Prer « : 16 ff - Bet Wagemann 14 ff - , Kadesch 14 fl . 30 fr .,

TheiS 14 fl . 56 fr ., Höhn 15 ff , Sffieiner 15 fl 80 fr .
« Cättenrntbl all « . Pret « : Hfl . - Bei Kadesch 10 fl . , Wagemann u . Werner

10 fl 30 fr ., Thei « 10 fl 40 fr ., Bögler 12 fl .

1
I
1

1

I
1

1

1

1

1

1

atuuiuimi vei v Meyer 14 fr ,"
ttalbfleifdi allg . Preis : 12 fr . — Bei Buchet 11 fr ., Blumenschew , Eton , Ftentz

" "
sen .7 Haßler , Renket , Cht RieS Seewald u Stuber 13 fr , Ftentz jun ., Hirsch ,
W . Ries , Scheuermann , Schramm , «Seifet tt . Thon 14 ft

Hammeiflench allg . Brei « : 16 fr . — Bet täten , Ftentz - en . , Hirsch , Meyer ,
"

Oienfer 15 fr ., Scheuermann u . Seewald 17 kr .

_ Schweinefleisch allg . Preis : 17 fr ."
Dörrfleisch allg . Preis : 26 tr . — Bei Ftentz - en , H . Käjebier , Meyer , Renket

Svickiprck
^

alla .
^

Preil : 32 fr . — Bei Ftentz een ., Ehr . fflie « und Schlidt 28 fr .,
H . Käsebier , T hon u . Weidig 30 . fr . , n ,

, Rteren ett all « . Preis : 22 ti — Bei H Käsebtet , Meyer und Seewald 20 fr .„
täten , EdingShausen , Hirsch , Ehr . u W Rie « n . Weidig 24 fr

,
■ Schwetne ' cku uli all « Preis : 28 ft . - Bet Frentzen 4^ r >)vn 24 kr , Stuber

26 fr , täron , EdingShausen , Hertz , H . .Räfebier u . Renket 60 fr , W . Rte « 32 kr .

. vratwurfl allg . Preis : 22 ft . — Bei täten , Fentz jiui . , Hee « , H . , Kaschier ,

Schramm , Sckreibweiß und Weidig 24 fr .
litFtt »bet Blutwurst all « Preis : 14 kr — Bei Sdingdhaiisen , Frentz «en .,

' ' ' " '
Mentz in « . , Hee « H Kaschier , Meyer , Ehr . Ale « . Setter , We >dma » n, - J ° s.

Weidmann und Weidig 12 fr ., täten und Oienfer 16 fr . • '

3 ) Fleisch .

Pfd Ochsenfieis » allg . Preis : 17 fr . - Bei I u . M Bär 16 fr .

„ « ubfitifch bei H Käsebier u . Meyer 14 fr

sHi «rb «s isni Ml « e. j
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12tDer Borstand

.
lvGewcrbeverein .

Montag ben II . d . findet ein Portrag nicht statt .

Wiesbaden , den S . ^ Februar 1861 .

- Öciloflf zu No . 35 ) 11 . Februar 1861 .
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wozu freundlichst einladet
" • Dritz Nieser . ■ . 1^ 56

Fastnacht -iDiciistag 6cn 12 F - bimir 1861
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, birn zu 12 fr : pcr Pnmv , alle Atten Hillfenfrizchtc , rein -
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Heute Abend

Tanznnterhaltnng Im Erbprinzen von Nassao .
Auf Anstehen einer Gesellschaft junger Leute von hier heute Abend

Vxtra - Tanzunterhaltung unter Leitung de - Hrn . Tanzlehrer Schmidt .
Ich lade hiermit alle , welche gerne einer soliden Gesellschaft beiwohnen ,
freundlichst ein .

Entree für Herrn 24 fr ., Damen haben freien Eintritt .

____ __
Ph . Stärke ! 1359

Orientalisches
Enthaarungsmittel ,

in Flacon ä 1 fl . 27 */ , fr . , zur Entfernung der Haare , wo man solche nicht
gerne wünscht , in Zeitraum von 15 Minuten ohne jeden Schmerz oder Nach -

theil der Haut . Der Bart , eine Zierde des ManneS , dient dem schönest
Geschlecht zur Verunzierung ; znr Beseitigung deffe den , sowie deS zu tief ge¬

wachsene n ScheitelbaareS oder der zusammengewachsenen Auqenbraunrn . gibt
eS fein sichereres Mittel . Für den Erfolg garantirt die Fabrik und zahlt
im RichtwirfungSfalle den Betrag zurück .

Die Niederlage befindet sich in Wiesbaden nur bei dem Herrn Hof -

Friseur G . A . Schröder , Sonnenbergerthor No . 2 . 300

AuS der Fabrik von Hothe Cotnp . in Berlin .

f Dem jetzigen so überaus fortgeschrittenen Standpunkte der Chemie $
T völlig und wahrhaft entsprechend ist P

s Dr . BeringUier ’
S aromatischer Kronengeist i

t ( Quintessenz d ’Ean de Cologne ) T
t bereits von Sachverständigen ersten Ranges als ein « glückliche Com - $
f Position seltenster Art anerkannt und wird sicherlich auch jedem t
•$ Eonsumenten einen kaum gekannten köstlichen Genuß und thatsächlichen Ä
± Nutzen bereiten . Alleinverkauf in Originalflaschen zu 45 fr . bet +
f 12431 Ang . Herber , vorw . I . I . Möhler .

Cabiljnu
ganz frisch ist eben eingetroffen bei

___ __
F . L . Schmitt , Taunus straße No . 17 . 1360

Braunkohltngrube bei Hochheim .

Braunkohlen können täglich bezogen werden von der Halde in Hochheim
per Zain - = 30 Cubickuß ( 12 — 13 Ctr, > 2 fl .

Bestellungen beliebe man auf der Grube in Hochheim oder bei dem unter¬
zeichneten Grubenbesitzer in Wiesbaden , Capellenstraß « No . 10 , zu machen .
Geg «n ein « mäßig « Vergütung des FvhrlohnS werden Lieferungen an das

HanS übernommen . . 7k,5
CautionSfähige Leute , welche Braunkohlen in Depot zum Verhieb nehstrSn

wollen , werden ersucht Franco -Offerten einzureichen . Die Gewerkschaft .
Hochhnm , Im Januar 1861 . J . Fritz .

^ «rostraße 46 fleht ein große - zweithürigeS Hoft hör zu verkaufen . 1315



3n der L . Schellenberg ’schen Hof - Buchhandlung ,
Langgaste No . 34 , ist eingetroffen :

Das deutsche

Bäckerhandwerk
im Jahre 1860 ober gründliche Anweisung , die Güte de - BrobgetreideS
vnb dessen Stellvertreter nach äußern nnb inner » Merkmalen zu beur¬
teilen , aufzubewahren , zu vermahlen , und nach ben neuesten Fortschritten

[
BOT ^ ervesserungen in schmackhafte - und nahrhafte - Brod , Semmeln , Leb ,

« ? ° ” ln ” nb kuru - gebäck zu verwanbeln . Nebst einer ausführlichen
« etoteiturfl der neuesten vnb bewährtesten Backöfen und Angabe erprobter
Hefenrecepte . Bon Dr . Schmidt . Zweite vermehrte Aussage . Mit 83

Figuren . 1860 . Geheftet . 2 fl . 24 fr . , . rf• Diese zweite Auflage bat soviel neue nnb nützliche Zu
'
ätze erhalten , baß

**e
.

um Eogen Tert und um 54 Figuren stärker geworben ist , al - bie
erste . Besonders interessant werden dem sachkundigen Leser bie neuen ver «
vollkomnineten Knetmaschinen , sowie die vervollkommneten Backöfen mit
Lteinfohlenfenerung sein , wodurch eine sehr große Ersparniß an Brennmaterial

gemacht wirb . ^ 4

1139

                                                8« d . Sckimttt , Taunu - straße No . 17 . 1318

fl

ir !,li st . *4 : Wenx , Conditor , Sonnenbergerthor .

« S!c ? sina " Cifronen nnd - Orangen
empnehlt billigst

™

Photographische Portraits !
£ r <

« i28 h - ^ ° s" ahme zu jeder Tageszeit , Taunu - straßeseo . z » oft bl . maeaer . 229

Gänseleberpasteten
in verschiedenen Größen bei

5 Kalk
, 5

I ÄJJJ weldm
" ^ " *n beIie6i8en ^ uantitäten unentgeldlich ab , D

■ 133I 0

« kJSm «? - mf M " fortwährend alle
'

SortUr
Mtaftycn zu den höchsten Preisen kauft .

— a -- 8 . Marx , KirchbofSaasse No . 3 . 1211
Herrnkleider werden anaekauft zu den höchst mölUchsten PUjf ^

—

___ a . Tiefanbach , Weberaasse No . 10 . 155
Austern , Cavtar und Sreunaugen sind fortwährend frisch

Ebaben bei
 ___Car ) Acker . 130

® «
“
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"
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, 0 .
m . ä .



per Flasche 1 fL 54 tr .
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Pansch - Essenz ( I . Seiner , Düsseldorf )

s ! » itto fLindj/si idü
Burgunder Punsch - Espenz . . . ff *•

„ r

* _ A

» , , ? > 6 ,

Bremer TricEeTG . eimiugen ) , Austern und Gaviar

billigst ba Car . Ritzel Wittwe . A107

Rum - £ rog - Essenz .. x

emXbU 14 . II ens3 Conditor , Sorincubergrrchor .

güt Hrn . Wirthe und Kaufleute zu ermäßigten Prctsen . Auch wird m

ledew beliebigen Quantum abgegeben . - . t . i r(mr . . P . K ?

^ Zestphälischen - unv Blafenfchiuke « , Gothaer Lervelat -

wurst , Frankfurter Bratwttrstchen empstehlr ^ww ’ ' ° '
Fl tL . LoUuiltt , Taunusstraße 17 . ■.■927

H

m

erft**'
metHfl

* > g **

gewolbes abgefahren werden .

gut die Nochleidenden bei

Bei Shr . etdtlPnnlinflattyrtt
8Ö 8 48 ft » Ute um sintere Waben .

y
’
} ** » ~ ■■ 1 1 — 1

' - ' » « irschtu - Essig
» et MaaS 20 fr . , sehr fein von cheichmack , ünv emp
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lefunxuütee sine weitet cingtgangen :

Pcn den Lchül -rinnen im 3nM ÄfiJjÄflK
- ■ » &
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Dank den edlen Webern ! .

Von Henn kehret Dretz in Kkopdebd / u . Men sw « :
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